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Pankl Racing Systems AG – 1. Quartal 2008/09: 
Zweitbester Q1-Konzernumsatz 
 

 
• Umsatz: 24,4 m€ (Zweitbester Q1 Konzernumsatz)  
• EBIT: 0,7 m€ (-1,0 m€ im Vergleich zum Vorjahr)  
• Rekordumsatz im Segment Racing/High Performance: 19,9 m€ 

(+11,4 % im Vergleich zum Vorjahr) 
• Zweitbestes Q1-Ergebnis im Segment Aerospace 

 
 

in t€ Q1 2008/09 Q1 2007/08 Vdg. 

Umsatz 24.398 25.549 -4,5% 
EBIT 667 1.747 -61,8% 
EBITDA 2.855 3.623 -21,2% 
EGT 110 1.274 -91,4% 
Ergebnis nach Steuern 84 1.121 -92,5% 
Ergebnis je Aktie 0,07 0,28 -71,4% 
EBIT-Marge 2,7% 6,8% - 
EBITDA-Marge 11,7% 14,2% - 

 
Zweitbester Q1 Konzernumsatz 
Kapfenberg, 12. Februar 2009. Trotz schwieriger wirtschaftlicher Rahmenbedingungen erzielte die Pankl Racing 
Systems AG im ersten Quartal 2008/09 einen weitgehend konstanten Umsatz im Vergleich zum Rekordwert des 
Vorjahres. Der Umsatz sank gegenüber dem ersten Quartal 2007/08 von 25,5 m€ auf 24,4 m€, (-4,5%). Insgesamt ergibt 
dies den zweitbesten Q1-Konzernumsatz der Unternehmensgeschichte. Bereinigt um Sonderfaktoren (Akquisitionen, 
Wechselkursschwankungen und einmalige Handelsumsätze im Vorjahr) konnte exakt derselbe Umsatz wie im Vorjahr 
erzielt werden. Der Umsatzanteil des Segments Racing/High Performance betrug rund 82%, jener des Segments 
Aerospace rund 18%. 
 
Rückgang im Konzernergebnis  
Das EBIT beträgt 0,7 m€ und liegt somit um 1,0 m€ unter dem Vergleichswert des Vorjahres von 1,7 m€. Das Ergebnis 
entspricht einer EBIT-Marge von 2,7% (Q1 2007/08: 6,8%). Das Ergebnis war im Segment Racing/High Performance  
insbesondere belastet durch einen schwachen US-Markt mit massiven Sparmaßnahmen der Rennsportkunden. 
Zusätzlich war der Standort in der Slowakei im Zuge der kritischen Situation der weltweiten Automobilindustrie ab 
November durch erhebliche Auftragsausfälle und –kürzungen negativ beeinträchtigt. Im Segment Aerospace kam es 
aufgrund einmaliger positiver Sondereffekte aus Materialverkäufen im Vorjahr zu einem Rückgang im Ergebnis.  
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Rekordumsatz im Segment Racing/High Performance 
Der Umsatz im Segment Racing/High Performance stieg im ersten Quartal 2008/09 von 17,9 m€ im Vorjahr auf den 
Rekordwert von 19,9 m€ (+11,4%). Das EBIT betrug 0,4 m€ nach 1,1 m€ im Vergleich zum Vorjahr, die EBIT-Marge 
beläuft sich auf 2,2% nach 6,2% im Vorjahr. Die Umsatzsteigerungen sind in erster Linie auf die im ersten Quartal des 
Vorjahres noch nicht konsolidierten Akquisitionen „Carrillo“ und „Northbridge“ zurückzuführen.  
  
Zweitbestes Q1-Ergebnis im Segment Aerospace 
Der Umsatz im Segment Aerospace betrug im ersten Quartal 2008/09 4,5 m€ gegenüber  7,7 m€ im Vorjahr. Das EBIT 
betrug im Berichtszeitraum 0,2 m€ gegenüber 0,6 m€ im Vorjahr. Dies entspricht einer EBIT-Marge von 4,9% gegenüber 
8,0% im ersten Quartal 2007/08. Ungeachtet dieser Rückgänge gegenüber dem Vorjahr handelt es sich sowohl 
hinsichtlich Umsatz als auch hinsichtlich EBIT um das zweitbeste Q1 der Unternehmensgeschichte. Umsatz und EBIT 
des ersten Quartals des Vorjahres waren durch einmalige Sondereffekte aus Materialverkäufen stark positiv beeinflusst. 
Ohne Berücksichtigung dieser einmaligen Sondereffekte war das aktuelle Quartalsergebnis sowohl umsatz- als auch 
ergebnisseitig besser als das außergewöhnliche Rekordquartal des Vorjahres. 
  
Ausblick 
Die globalen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen haben sich in den letzten Monaten massiv verschlechtert. Diese 
negative Entwicklung wirkt sich zunehmend auch im Segment Racing/High Performance aus. Der High Performance 
Bereich ist direkt von der Automobilkrise betroffen. Im Racingbereich ist aufgrund des neuen Formel 1 Reglements 
sowohl mit verminderten Stückzahlen als auch mit reduzierten Entwicklungs- und Testaktivitäten zu rechnen. Sämtliche 
Automobilhersteller haben ihre Motorsportbudgets reduziert und einige japanische Hersteller sind aus verschiedenen 
Rennserien  ausgestiegen. Pankl hat bereits frühzeitig auf diese Entwicklung durch Einsparungsmaßnahmen in allen 
Unternehmensbereichen reagiert.  
 
Trotz einer nur eingeschränkt vorhandenen Visibilität hinsichtlich der Entwicklung der restlichen 9 Monate des laufenden 
Geschäftsjahres ist es das Ziel der Pankl Racing Systems AG, einen nachhaltigen und profitablen Unternehmenskurs zu 
verfolgen. 
 
Der Finanzbericht über das erste Quartal 2008/09 ist auf der Homepage der Gesellschaft unter www.pankl.com 
abrufbar. 
 
 
Für weitere Informationen: 
Investor Relations 
Tel.: +43 3862 33 999 113 
e-mail: ir@pankl.com 
Internet: www.pankl.com 
 
 


